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Hoalke und Umgegend
Halle 1 Mai

Ans dem Stadtparlament
e redet ruhig Es war geſtern das erſte Mal daßgen Fpe Bürgermeiſter Herr Dr Rive in die Debatte

der Stadtverordneten in öffentlicher Sitzung eingriff Jn der
d hloſſenen Sitzung hat Herr Pr Rive ſchon geſprochen als es
geſchloſe Frage der Erhöhung des Gehaltes des Herrn Stadt
ſh Rehorſt handelte Wenn jene erſte Rede des Erſten
daur rweiſters ein Fiasko bedeutete und ſo ſagt man beſſer

ürdrochen geblieben wäre ſo kann man ähnliches von geſtern
unger ſicht behaupten Seine ruhige und klare Redeweiſe

rchaus m
d welche ein kluges Wägen blickt und aus der nur mitunter

Wagen der Energie und Charakterſtärke impulſiv hervor
t iſt geeignet auf die Zuhörer zu wirken Nicht der laute

i polternde Redner gewinnt ſich die Leute ſondern der Zurück
ende fordert von vornherein Beachtung und ſchließlich
ung Dr Rives erſter Eingriff bei der Verhandlung über

den geſtrigen Hauptgegenſtand über die Frage der Neuverpachtung

n Stadttheaters v Weckeke ehee eenn
tivierte er die Erhöhung der Preiſe für die Theatertre nd Wein r am r 9
ichards gegenüber ein allerdings unter dem ſehre nes Hinwels daß die Stadt ſich nicht bedingungslos

der geſchäftlichen Gewandtheit des Stadttheaterdtrektors aus

liefern könne an zet wenden r m
Erfolg ebenſo wie e n er eaterr miſſion der die Finanzkommiſſion zugeſtimmt hatte ſchließlich

doch durang l e u re diEin eigenartig zeigte die Erörterung ü
Erſt das ſtundenlange Referieren dann die Ver

himmelung der Superlativ ſei kein unbegründetes Extrem
des derzeitigen Direktors des Stadttheaters der Anlauf auf
Uebernahme in eigene Regie weiter die Offenſive auf Wieder

verpachtung m v d pente 7lwollens für den ichter de eaters n kleineDu kommt r wer en an ſobald
Referent ſich erhebt von dem bekannt iſt daß er wenn ers Wer einmal erhalten hat es auch behalten will Ach

wie herrlich iſt s und labend wenn man Referate habend dieſe
endlos lang ausſpinnt Die Vorlagen zur Theaterfrage im
beſonderen die Bedingungen über die Pacht lagen im Druck
vor Jeder einzelne Stadtverordnete hatte ein Exemplar davon
in den Händen und die Preſſe hatte ein langes und breites von

den Bedingungen und den ean war alſo informiert trotzdem hielt e err Stadtv Gereinrat Reck als der Referent der Theaterkommiſſion für not

wendig Wort für Wort von dem keineswegs kurzen Vertrags
entwurfe vorzuleſen Nachdem auf dieſe Weiſe mehr als eine
Stunde dahingegangen war und ſich die Unzufriedenheit
vieler Stadtverordneter durch Unaufmerkſamkeit kundgetan
hatte erhob ſich Herr Stadtverordneter Schmidt und
wies auf das Ueberflüſſige e Vorleſens a
da an ging es ein wenig raſcher wenn ſi au
Herr Stadtv Reck nicht erſparte bei einem ſpäteren Einwurf
zu quittieren es ſcheine doch nicht daß man vollſtändig über

die e e e rnMagiſtratsm err Stadtrat Walger deſſen Tage in Halle
mit rund zwanzig gezählt ſind war während des größten Teiles
der Verhandlung vorn am Magiſtratstiſch ſtehend dem Verlauf

re v rin W Gr wie er danne Vorlage befürwortete ſo war es im Grunde genommen

Dute gi W g r W er x ea man konnte e ndrucks nicht erwehren daß die Be
fürwortung der Vorlage vielleicht einen etwas ſtark perſönlichen
Charakter trage Damit ſei Herrn Stadtrat Walger nicht im
entfernteſten ider Vorwurf des bewußten Vorurteils gemacht
Aber daß er unbewußt einem gewiſſen ſuggeſtiven Einfluſſe
unterlegen ſei das ſchien aus den warmen Worten hervor

enhen erio wer P ger u Ween Direktor in die Breſche nd ein Fremder derHalle und ſein Theater nicht kennt aber das Glück gehabt
hätte geſtern den objektiven Zuhörer zu ſpielen würde nach
dem erſten Gange der Beſprechung Stein und Bein geſchworen
und erklärt haben daß im Stadttheater unter dem jetzigen Regi
ment die denkbar beſten wirtſchaftlichen wie künſtleriſchen Ver

r herrſchen Ob die Meinung des unbekannten Fremden
auch von den Hallenſern geteilt von allen Hallenſern ge
teilt werden kann Es iſt ein gutes Spiel des Zufalls daß die
Theaterfrage in den Tagen aktuell wird da die Theaterſaiſon
zu Ende geht und ein Rückblick auf die Leiſtungen des Winter
dalbjahres möglich iſt Für die Saiſon 1905,06 ſteht nun feſt
daß Herr Richards die Verſprechungen nicht voll gehalten hat
die er im letzten Herbſt im Spielplanentwurf öffentlich und offi
ziell machte und auf die hin viele Theaterfrennde abonnierten
Sie ſind nicht auf ihre Koſten gekommen und haben kleine Ent
täuſchungen erlebt Sind ſo viele von dem rein
künſtleriſchen Streben des Theaterleiters nicht vollſtändig
überzeugt ſo ſind ſie um ſo gewiſſer des Strebens
nach wirtſchaftlichem Erfolge Es iſt Herrn Richards durchaus
nicht zu verdenken daß er aus dem Betriebe des Theaters bei
goßem Riſiko auch eine gute Summe herauszuſchlagen beſtrebt
ſt Es iſt aber zu verwundern daß die Stadtverwaltung dazu
noch beſonders hilfreiche Hand bieten will Die verhältnismäßig
ſeringe Erhöhung des Gagenetats die im Jntereſſe der künſt
i dben Förderung des Jnſtitutes mehr als notwendig iſt

oll ſofort wieder vom Publikum getragen werden es ſoll höhere
re für die Plätze zahlen Die Tatſache daß die Theater
re in Halle im Vergleich zu denen anderer Städte nicht hoch
er bedingt noch lange nicht das eilige Hinaufſchrauben der

zelnen Sätze Ein allzu einſeitiger Verlauf der Debatte wurde

1 Beiblatt zu Nr 201 der Saale 3
durch die ſehr angebrachten Einwürfe der Herren Stadtv Herzau
und Neſſe in eine anderer Richtung gelenkt Dr Herzan ſprach
unumwunden aus was ſchließlich doch auch geſagt werden mußte
daß Herr Richards über zu geringe Einnahmen nicht klagen kann
und Herr Neſſe ſtellte feſt daß bisher keiner der Theaterdirektoren
als armer Mann von Halle weggegangen ſei So führte die
Diskuſſion endlich zu der ſehr beachtenswerten Aeußerung des
Herrn Schmidt Herr Richards möge ein Gebot abgeben mit
dem die Stadt rechnen könne Der Erſte Bürgermeiſter Dr Rive
der vielleicht auch die Empfindung hatte die allzu große Liebens
würdigkeit dem Pächter eines ſtädtiſchen Juſtitutes gegenüber
führe zum ſchönſten Mißerfolge ſekundierte Herrn Schmidt

er unter dem Hinweiſe daß der Magiſtrat auch ein Rückgrat
abe
Man mag nun über das Berechtigte oder Unberechtigte der

geſtern ſo großen Liebenswürdigkeit der ſtädtiſchen Körper
ſchaften urteilen wie man will die Tatſache ſteht feſt Herrn
Richards ſind durch den Beſchluß ein Entgegenkommen und eine
Freundlichkeit bewieſen worden die ſich auch für fernere Jahre
zu erhalten der Direktor als ſeine Ehrenpflicht anſehen darf
Gelegenheit Liebe mit Gegenliebe zu decken iſt jetzt geboten
man darf auf das Gebot welches Herr Richards für die Neu
vermietung abgeben will geſpannt ſein

Der neue Erſte Bürgermeiſter ſcheint Wert auf ein vornehmes
Verhalten einzelnen hervorragenden Bürgern gegenüber zu legen
So hat wie eingangs der Sitzung mitgeteilt wurde der Magiſtrat
dem General der Infanterie Exzellenz von Prittwitz und Gaffron
eine Gratulation überſandt die dieſer durch herzliche Dankes
worte erwidert hat Auch andere Bürger ſind bereits durch
freundliche wenn nicht freundſchaftliche Annäherungen des
Stadtoberhauptes oder ſeiner Beauftragten ausgezeichnet worden

ein Faktum das nur mit Genugtnung empfunden werden
kann zumal es dazu angetan iſt auf ruhigere Verhältniſſe in
der ſtädtiſchen Verwaltung hinzuweiſen deren Stabilität jetzt
wieder durch den Weggang zweter beſoldeter Magiſtratsmitglieder
geſtört wird Herr Stadtbaurat Rehorſt ſiedelt am 1 Juni nach
Merſeburg über Herr Stadtrat Walger ſucht mit dem 20 Mai
in Schöneberg ein größeres Glück E B

Dekorationsmaler Zander Jn der letzten Nacht verſchied
nach kurzem Leiden Herr Dekorationsmaler Wilhelm Zander
Der Verblichene war in hieſigen Handwerkerkreiſen eine bekannte
und beliebte Perſönlichkeit Ehre ſeinem Andenken

Reviſionen der Ouittungskarten der Jnvalidenverſicherung
Jn den Monaten Mai und Juni 1906 wird alltäglich im
geſamten Stadtbezirk Halle die Entrichtung der Beiträge zur
Jnvalidenverſicherung kontrolliert werden Die Kontrollierungen
finden ohne vorherige nähere Bekanntmachung ſtatt Es ſind
deshalb während dieſer Monate die Quittungskarten Auf
rechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher ſowie
Krankenkaſſen Ausweiſe aus denen hervorgeht welcher Kranken
kaſſe jeder der Verſicherten angehört und zu welcher Klaſſe der
Krankenkaſſe er ſteuert bereit zu halten

Einen Stenographie Erlaß hat die heſſiſche Regierung zu
Darmſtadt an die 25 Diviſſon des Jnhalts gerichtet daß ſie
von den Anwärtern die ſich zur informatoriſchen Beſchäftigung
auf ihren Kanzleien bewerben nur die berückſichtige welche
Gewandtheit im Stenographieren und zwar nach dem am
meiſten verbreiteten und im praktiſchen Gebrauche am be
währteſten Syſteme Gabelsberger nachweiſen können Es iſtbedeutſam für die erſtrebte Syſlemeinbeit die unbedingt not

wendig iſt wenn die Verwendung der Stenographie und ihre
Einführung in die Schule von durchſchlagendem Nutzen ſein
ſollen daß ſich auch dieſe Behörde derſelben Kurzſchrift zu

ewendet hat die ſchon von vielen anderen Regierungen Deutſch
ands und Oeſterreichs gepflegt wird Werden dadurch doch

neben vielen anderen Vorteilen weſentlich ſchon Unterrichtskoſten
und gegenſeitige Ablöſung vereinfacht

Die Betriebs Einnahmen der Stadtbahn Halle betrugen im
Monat April 1906 60,594,90 Mark gegen 54,117,03 Mark im
April 1905 mithin 1906 mehr 6477,87 Mark Die Geſamt
betriebseinnahmen haben betragen in der Zeit vom 1 Januar
bis Ende April 1906 209,806,41 Mark gegen 188,074,04 Mark
in demſelben Zeitraum 1905 mithin 1906 mehr 21,732,37 Mark

Die Betriebs Einnahmen der Halleſchen Straßenbahn betrugen
im Monat April 1906 37,775,54 Mark gegen 32,800,87 Mark
im April 1905 mithin 1906 mehr 4974,67 Mark Die Ge
ſamtbetriebseinnahmen haben betragen in der Zeit vom
1 Januar bis Ende April 1906 131,037,79 Mark gegen
121,255,47 Mark in demſelben Zeitraum 1905 mithin 1906 mehr
9782,32 Mark

Die diesjährige Schülerfahrt des Deutſchen Flottenvereins für
Schüler höherer Lehranſtalten in der Provinz Sachſen findet
vom 23 bis 27 Mai ſtatt Jn dem Reiſeplan iſt folgende
Route vorgeſehen Friedrichsruh Hamburg Kiel Sonderburg
und Alſen Die Schüler werden von Lehrern begleitet und
werden au den einzelnen Orten Beſichtigungen der Hauptſehens
würdigkeiten unter ſachkundiger Führung vorgenommen Der
Sammelpunkt iſt in Magdeburg

Ein Volkskonzert zu kleinen Einheitspreiſen veranſtaltet am
nächſten Sonnabend abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen der
Lehrergeſangverein unter Direktion des Herrn Profeſſors
O Reubke Der Mat iſt gekommen und tauſendſtimmig er
ſchallt der Jubelchor der Frühlingsſänger Ein ſtimmungsvoller
Akkord in dieſer Frühlingsſinfonie möchte auch das erleſene
Programm dieſes Abends ſein ob es nun zum Thron des
Schöpfers emporhebt oder ſingt und ſagt vom Wandern Scheiden
und ſtillen Gedenken oder gar den Ton der kerndeutſchen
Schelmenlieder anſchlägt Liſzt Franz Hegar Mendelsſohn
Nicodé Curti Heuſer Othegraven u a ſind mit Liedern für
Männerchor vertreten Dazu iſt Frl K Boſch Leipzig zur Mit
wirkung gewonnen worden Sie wird außer Soloſtücken für
Violine von Beethoven Romanze in Frdur und F Laub
Polonaiſe das Violinkonzert in moll von Bruch vortragen

Die Begleitung am Klavier hat Herr Chordirektor Klanert über
nommen Das Konzert verſpricht ſich den beiden vorhergehenden
Winterkonzerten des Vereins würdig anzureihen Der Vor
verkauf erfolgt durch die beiden Hofmuſikalienhandlungen Hothan
und Koch Auf das Jnſerat an anderer Stelle ſei hingewieſen

Zoologiſcher Garten Wie ſchon mihtgeteilt findet morgen
Mittwoch nachmittags zur Eröffnung der Sommerkonzertſaiſon

eitung
mä

das 13 Elitekonzert ſtatt Es wird vom geſamten Muſikkorvs
des Füſilier Regiments Nr 36 ausgeführt und zwar wird
Blasmuſik geboten werden

Vom Walhallatheater wird uns geſchrieben Heute Diensta
beginnt das Gaſtſpiel der Victorla Sänger Sie ſtehen mſt
ihren Originaldarbietungen bisher unerreicht da und können
als die elegggte und vielſeitigſte Herrengeſellſchaft bezeichnet
werden ie VictorigSänger werden auch in dieſem Jahr
ihren alten guten Ruf wetter feſtigen
dezentem Familienprogramm aufwarten

Jubiläum Herr Bäckermeiſter Körber Kl Ulrichſtraße
begeht heute neben der Feſer ſeiner ſilbernen Hochzeit auch die
Feier ſeines 25 jährigen Geſchäftsjnbiläums

Belohnnng Die ſtudentiſche Verbindung Tuiskonfa ſetzt
eine etgürn ver 100 M auf Auffindung der Leiche des vor
kurzem in der Saale am Trothaer Wehr ertrunkenen stud theol
Karl Prahl aus

Zu dem ſchweren Unfall der ſich geſtern nachmittag in der
vierten Stunde auf dem Anr eret exeignete wird weiter ge
meldet daß der Verunglückte der Arbeiter Karl rer ſt
und Herrenſtraße Nr 9 wohnt Der Kutſcher der vom Bocke
geſchleudert wurde aber glücklicherweiſe unverletzt blieb deißt
Hermann Dauer Brumerich iſt 53 Jahre alt Er hat ſchwere
innere Verletzungen davongetragen fünf Rippenbrüche und einen
Oberſchenkelbruch erlitten Obgleich im Eliſabethkrankenhauſe
alles getan worden iſt um den Unglücklichen zu retten iſt doch
wenig Hoffnung auf Erhaltung ſeines Lebens vorhanden

ler Dieb Heute nacht gegen 18/ Uhr drang eine
unbekannte Perſon in das Haus Karlſtraße 2 durchs Bodenfenſier
ein öffnete mittels Nachſchlüſſels die Bodentür und verſuchte nach
der dritten Etage zu gelangen Durch das Geräuſch wurden
aber die Hausbewohner in ihrer Nachtruhe geſtört und
als der Einbrecher ſich nicht ſicher fühlte verließ er das Haus
auf demſelben Wege wieder auf dem er gekommen war

Unfall Auf dem Sandanger erlitt am Sonntag vormitta
ein hieſiger Turner einen Unfall dadurch daß er beim Wettlan
mit dem linken Fuße in einen Glasſcherben trat und ſich ver
letzte Es iſt leider nichts ſeltenes daß auf dem Sandanger
Verkehrende leere Flaſchen achtlos auf die Spielplätze werfen

Raſcher Tod Geſtern vachmittag 58 Uhr wurde die hier
Königſtraße 21 wohnhafte alleinſtehende 78 jährige Witwe
Katharine Köhler im Flur des Hauſes von einem Blutſturz be
troffen der den Tod zur Folge hatte

Selbſtmord Jn vergangener Nacht erſchoß e auf der
Würfelwieſe ein 55 jähriger Kaufmann aus Berlin Die Leiche
wurde heute morgen mit einem Schuß in der rechten Schläſe
auf einer Bank in der Nähe der Pfälzer Schießgrabens auf
gefunden Der Selbſtmörder iſt nach einer weiteren uns zu
gehenden Mitteilung der Kaufmann Hermann Neumann geboren
2 Auguſt 1851 zu Quedlinburg Vertreter von Bruer Co
Verlagsbuchhandlung Berlin W 57 Steinmetzſtr 40

Von der Straße Heute mittag 12 Uhr fiel in dem Wolfs
ſchlucht genannten Teile der Wolfſtraße ein mit Kartoffeln be
ladener Wagen beim Umlenken um Der Kutſcher welcher in
der Schoßkelle ſaß und die Pferde kamen ohne Schaden
davon

Halliſcher Wochenmarkt am 1 Mat Butter pro Stück
Pfd 60 70 Pfa Eier pro Mandel 0,85 0,95 Hühner

alte pro Stück 1,60 2,50 Wi Hähne pro Stück 1,75 2,75 M
Tauben junge pro Stück 40 50 Pfg r Gänſe pro Stück
1,10 1,60 Mark Kaninchen pro tück 1,00 1,30 Mark
Aepfel pro Korb 2,50 8,00 Mark pro Mandel 0,50 bis 1,00
Mark Salat pro Stück 10 Pfg Spargel pro Pfund 0,60
bis 0,80 Kartoffeln pro Zentner 2,50 83,00 5 Liter
25 30 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück
25 35 Pfg Weißkohl pro Stück 20 80 Pfa Blumenkohl pro
Stück 20 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg Kohl
rüben pro Stück 10 Pfg Zwiebeln pro Liter 10 Pfg

h pro Mandel 30 60 Pfa Radkeschen pro Bündchen
g

indem ſie mit neüem

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Der kommunale Verein Halle Oſt hielt geſtern abend im

Schlachthof Reſtaurant ſeine Monatsverſammlung ab die gut
beſucht war Eine ganze Reihe kommunaler Fragen wurde be
ſprochen Wegen der Straßenreinigung wurde ein be
ſtimmter Beſchluß nicht geſaßt zumal ſich ja eine von dem neuen
großen Bürgerverein einzuberufende Bürgerverſammlung noch
damit zu beſchäftigen haben wird Die Verſammlung beſchloß
dieſem aus dem Bürgerverein für ſtädtiſche Jrtereen hervor
gehenden großen allgemeinen Bürgerverein beizutreten und die
Herren Eiſenbahn und Tiefbauunternehmer Fallnich Kauf
mann Reinhold Aßmaun und Oberingenieur Minner in
dieſen Verein als Vertreter zu entſenden Hierbei wurde
auch das von dem durch die Beamten und Mieterſchaft ins
Leben gerufenen neuen Halleſchen Bürgerverein verſandte Zirkular
kritiſiert in dem zum Beitritt zu dieſem Verein aufgefordert
wird Die vor nun bald zwei Jahren wegen der Höhe der
Koſten geſcheiterte Errichtung einer Kinderbewahranſtalt wie
auch die Herſtellung von Kinderſpielplätzen im Oſten der Stadt
wurde von neuem angeregt und der Vorſtand beauftragt geeignete
Schritte zur Verwirklichung dieſer Pläne zu tun Die Ein
richtung einer Zahlſtelle der ſtädtiſchen Sparkaſſe im Oſtviertel
bei einem Privakmann wurde von der Majorität der Verſammlung
nicht für opportun gehalten da man von einer Privatperſon nicht
die nötige Diskretion erwarten könne Schließlich wurde der
Voxſtand erneut erſucht wegen des Anpflanzens von Bäumen
auf der ſchattenloſen Seite der äußeren Delitzſcherſtraße nochmals
an der zuſtändigen Stelle vorſtellig zu werden

Die Freiwillige Sanitätskolonne des 1870er Bahnhofs
Barackenvereins hat vor kurzem ihr Winterhalbjahr mit der
Prüfung der diesjährigen Kurſiſten abgeſchloſſen Die zwei
ſtündige Prüfung nahm das Ausſchußmitglied des Verbandes
der Sanitätskolonnen in der Provinz Sachſen Herr Dr Küſtner
ab Die 46 Kurſiſten zeigten daß ſie in bezug auf Körperlehre
Wundbehandlung und Verbändeanlegen etwas Tüchtiges gelernt
hatten in Tragübungen war nur das nötigſte gelehrt worden
und es wurde den Kurſiſten zur weiteren Ausbildung darin der
Beitritt zur Kolonne empfohlen Herr Dr Küſtner lobte die
ſorgfältige Schulung und ſprach den Herren Kolonnenärzten
DDr Lehmann und Damm volle Anerkennung aus Der
Prüfung wohnten die fördernden und die aktiven Mitglieder der
Kolonne ſowie die Vorſtandsmitglieder des 1870er Bahnhof
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Barackenvereins bei Nach Schluß der Prüfung erklärte weltüber r der nie ars Beitritt zur Kolonne
Wünſchen wir der Kolonne ein ferneres Gedeihen und die
weitere Unterſtützung der hieſigen Bürgerſchaft

Sängerbund an der Saale Die dem Sängerbunde an der
Saale angebörenden halliſchen Vereine veranſtalteten am vergangenen Ednniage im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm einen

Unterhaltungsabend Nach berzlicher Begrüßung durch den
Bundesvorſitzenden Herrn Pfautſch wurden Geſänge ge
boten Die von den Bundesvereinen in corpore geſungenen
Lieder wechſelten mit Geſangsvorträgen der einzelnen Vereine
und einzelner Mitglieder ab

e

Gerichtsverdandlungen

Schöffengericht

b Halle 80 April
Der 47 jährige Tiſchler Franz Sch hier der ſchon vielfach

vorbeſtraft und wegen Trunkſucht entmündigt iſt verübte am
21 März in der Leipzigerſtraße durch lautes Schreien ruhe
ſtören den Lärm Als ein Poltizeiſergeant ihn mehrmals
vergeblich zur Ruhe gewieſen hatte und ihn endlich zur Wache
bringen wollte ſchlug er den Beamten ſo heftig ins Geſicht daß
eine blutende Wunde entſtand Dann warf er ſich zur Erde und
ſetzte ſeiner Siſtierung großen Widerſtand entgegen Auf der
Wache ſtieß er Beleidigungen gegen die Beamten aus ſchimpfte
ſie Stromer und Vagabunden und beſchuldigte ſie ihm 30 Mark
geſtohlen zu haben Der Angeklagte erklärte heute ſchwache
Gedanken zu haben und ſich an nichts mehr erinnern zu können
Der als Sachverſtändiger geladene Jrrenarzt Prof Dr Ziemcke
war der Anſicht der wegen Trunkſucht entmündigte Angeklagte
ſei wahrſcheinlich bei Begehung der Tat nicht zurechnungsfähig
geweſen Der Staatsanwalt beantragte daraufhin Freiſprechung
der Gerichtshof nahm jedoch Zurechnungs fähigkeit
an und erkannte auf einen Monat Gefängnis und eine
Woche Haft

Vom Oberberwaltungsgericht
m Jn der hieſigen Fabrik von Gräb und Söhne war vor

Jahren eine Fourniermeſſermaſchine zur Aufſtellung gelangt bei
dieſer Gelegenheit wurde die Brandmaner zwiſchen den Grund
ſtücken Steg Nr 6 und 7 ausgeniſcht Auf Veranlaſſung des
Nachbarn welcher ſich über das Geräuſch der Maſchine beſchwert
hatte erging eine polizeiliche Verfügung welche die Beſeitigung
des Geräuſches forderte Jm Verwaltungsſtreitverfahren wurde
aber die Verfügung vom Oberverwaltungsgericht aufgehoben
Alsdann erhielt die Firma eine neue Verfügung durch
welche ihr auf Grund der Baupolizeiordnung aufgegeben
wurde die Ausniſchung zu beſeitigen Nachdem die von Gräb
erhobene Beſchwerde ſowohl vom Regierungspräſidenten als auch
vom Oberpräſidenten zurückgewieſen worden war ſtrengte Gräb
gegen den Oberpräſidenten Klage beim Oberverwaltungsgericht
an Es wurde hervorgehoben die Verfügung der Polizeibehörde
ſei ſchon aus dem Grunde unwirkſam weil ſie nicht an eine
Perſon ſondern an eine Firma gerichtet worden ſei Eine
Feuersgefahr ſei durch die Anbringung von Albeſtplatten aus
geſchloſſen An einen anderen Platz konnte die Maſchine nicht
gebracht werden Die polizeiliche Forderung beruhe auf Chikane
und ſei ergangen nachdem ſie den erſten Prozeß verloren habe
Das Oberverwaltungsgericht wies jedoch die Klage ab indem
begründend u a ausgeführt wurde unbedenklich konnte die
polizeiliche Verfügung an die Firma gerichtet werden Da ferner
die polizeiliche Verfügung ſich auf bie für Halle erlaſſene Bau
polizeiordnung ſtütze könne von Chikane nicht geſprochen werden

Nachdruck verboten

Naubmordprozeſ Hennig
Hg Potsdam 30 April

III

Unter den Zuhörern die innerbalb des eigentlichen Gerichts
raumes Platz erhalten befindet ſich die Erbprinzeſſin zu
Wied Tochter des Königs von Württemberg ferner
zahlreiche Damen aus der Geſellſchaft

Unter den Zeugen befindet ſich ein Mann der nach der Be
hauptung des Angeklagten der von ihm ſo oft genannte Franz
ſein ſoll Der Angeklagte hatte noch in den letzten Tagen immer
wieder die Exiſtenz dieſes Franz behauptet und er war nach
dem Polizeipräſidium geführt worden um aus dem Verbrecher
album die myſteriöſe Perſönlichkeit herauszuſuchen Er ſoll
dabei ſoſort auf ein Bild gezeigt haben und es ſoll ſich heraus
geſtellt haben daß die betr Perſon allerdings den Vornamen

ans führt und ein aus Elbing ſtammender vorbeſtrafter
Mann iſt Die polizeilichen Recherchen ſollen dann ergeben
haben daß der betr Mann als Artiſt in Berlin bei einem Schau
budenbeſitzer beſchäftigt iſt Er erklärte in keiner Weiſe mit
dem Morde irgend etwas zu tun gehabt zu haben und von
Hennig falſch beſchuldigt zu werden Die Polizei hat dann eine
intereſſante Probe gemacht indem ſie dieſen Zeugen in das
Zimmer in dem ſich Hennig befand einließ und beobachtete
wie ſich Hennig dieſem gegenüber verhalten würde Hennig
ſoll dabei den Zeugen als neuen Häßftling angeſehen
und ihm ganz fremd gegenüber geſtanden haben
Der Angeklagte Rudolf Hennig iſt an den Händen ſtark ge
feſſelt Der erſte Eindruck enttäuſcht das Publikum ſtark denn
dieſes hatte wohl auf den Eintritt eines kühnen verwegenen
Räuberhauptmanns einer Art Rinaldini gehofft Der verhältnis
mäßig kleine gedrückt ausſehende Mann in dem recht ſchäbig
ansſehenden grau grünen Sommerpaletot und mit dem ein
gedrückten braunen Filzhut den er ſich mit den gefeſſelten
Händen vom Kopf reißt macht alles andere als den Eindruck
einer ſolchen Romanfigur Die Geſichtszüge des Angeklagten
ſind derb geſchnitten eine ſtarke Glatze trägt auch nicht zur Ver
ſchönerung bei Bemerkenswert iſt nur der verſchlagene Blick

Die Anklage lautet auf Raubmord Urkundenfälſchung Dieb
ſtahl eines Fahrrades und Verſuch einen Menſchen zu töten um
ſich der Ergreifung auf friſcher Tat zu entziehen

Nach Erledigung aller Formalien beginnt das Verhör des
Angeklagten Der Angeklagte bekundet daß er nach vollendetem
14 Lebensjahre noch 3 Jahre im Elternhauſe geweſen ſei
und dann nachdem er ausgelernt ſich von den Eltern getrennt
habe Er habe noch einen Bruder und eine Schweſter er habe
aber die Verbindung mit ſeiner Familie verloren und wiſſe nicht
ob Bruder und Schweſter noch leben

Präſ Sie ſind wie Sie gehört haben der verſchiedenſten Ver
brechen beſchuldigt Bekennen Sie ſich ſchuldig Angetkl
Nur teilweiſe Präſ Sie ſollen den Kellner Giernoth er
mordet haben Angekl Das beſtreite ich Präſ Sie
ſollen durch dieſelbe Handlung den Giernoth unter Anwendung
von Gewalt beſtohlen haben Angekl Das beſtreite ich
natürlich auch Präſ Der Urkundenfälſchung des in Stettin
verübten Fahrraddiebſtahls und des Schießens nach dem Schutz
mann in Stettin wodurch ſie dieſen verwundeten bekennen Sie
4 wohl ſchuldig Angekl Jawohl aber durch das Schießen
abe ich mich nur befreien wollen Präſ Wie kamen Sie

nun auf den Gedanken einen Mann zu finden dem Sie die
Kaution abnehmen wollten Angekl Der Gedanke ging nicht
von mir aus Jch bin durch einen Zufall dazu gekommen Jch
hatte einen Mann kennen gelernt wie er heißt weeß ick nich
er nannte ſich Franz Jm Laufe des Geſprächs kamen wir
darauf daß man ja etwas mit Kautionen machen könnte m
eLokalanzeiger ſuchten wir einen jungen Mann als Büfettler
entuell gegen Kautionsſtellung Der Angeklagte muß dann

den Fall Giernoth näher ſchildern
Angekl Jch ging zu Giernoth well ich die beſte Kleidung hatte

war bereit die Stelle anzunehmen und ich holte ihn Montag
ab Am Bahnhof Friedrichſtraße ſtieg ich mit Giernoth in ein
Abtell Franz und der andere waren im Nebenabteil So

wir nach Wannſee Nach Verabredung geſellten ſich dieWe e zu uns Dann ſtellten wir uns plötzlich alle
drei um ihn herum zogen die Revolver und erklärten ihm daß
wir beſchloſſen hätten ihm ſein Geld abzunehmen Präſ
Was hat dieſer denn dazu geſagt Angekl Er ſagte Wennes ſo u dann hilft es ja nichts Giernoth griff dann in die
Bruſttaſche und gab das Sparkaſſenbuch an mich ranz nahm
ihm auch ſeine perſönlichen Papiere ab Präſ as geſchah
nun weiter Angekl Wir verabredeten ſchließlich daß Franz
und ich nach Berlin fahren das Sparkaſſenbuch auf der Spar
kaſſe verſilbern und uns dann mit dem Unbekannten Unter den
Linden wieder treffen ſollten Der Unbekannte ſollte den
Giernoth zunächſt zwei Stunden feſthalten damit er nicht etwa
früher wie wir nach Berlin kommen könnte Der Unbekannte
hatte ihm ein Tuch um das Handgelenk gelegt und einen Re
volver vorgehalten Wie ich mit Franz auf den Bahnhof kam
war der Zug bereits abgegangen Wir mußten ziemlich eine
Stunde warten Wie wir daſtanden kam plötzlich der Dritte
an Jch kriegte einen großen Schreck Er ſagte Jhr braucht
nichts zu fürchten ich habe ihn geknebelt und feſtgebunden
Mir kam die Sache nicht ganz richtig vor aber wir hatten kein
Intereſſe weiter denn der Zug ging ab und ſo fuhren wir nachVerlin Die Sparkaſſe war ſchon zu Jch habe dann am
nächſten Tage das Sparkaſſenbuch bei dem Bankier Werner für
500 M verſetzt und darüber einen Wechfel mit dem Namen
Giernoth ausgeſtellt

Vorſ Jedenfalls werden Sie zugeben daß Sie damit eine
Urkundenfälſchung begangen haben Angekl Dazu bin ich zu
wenig Juriſt Stürmiſche Heiterkeit Der Angeklagte gibt
dann an daß ſie ſich nachdem ſie die Beute geteilt hatten ge
trennt hätten Der Unbekannte habe ihnen nichts geſagt daß er
den Kelluer erſchoſſen hätte Vorſ Wovon lebdten Sie die
ganze Zeit bis zum Februar Auf Jhren Teil müſſen dann
doch nur 160 M gefallen ſein Angekl 165 aber ich hatte
doch noch 100 M und verdiente noch etwas mit Pfandſcheinen
Vorſ Der Unbekannte iſt nachdem Sie ihn 6 Tage getroffen
hatten wieder gänzlich von der Bildfläche verſchwunden
Angekl Jch habe ihn nie nieder getroffen Vorſ Und das
ſoll nun alſo der Mörder des Auguſt Giernoth ſein Angekl
Jch kann es nicht anders annehmen Vorſ Hennig und das
ſoll man Jhnen glauben Angekl Weshalb denn nicht
Heiterkeit Der Vorſitzende kam nun kurz auf die Verhaftung

in Berlin Vorſ Es folgte dann die bekannte Flucht über die
Dächer Die haben Sie ja in den Zeitungen geleſen ſie iſt
wohl richtig geſchildert worden Angekl Jm ganzen
ja Vorſ Hatten Sie Geld bei ſich üngeklJa 70 M Davon kaufte ich mir gleich neue Kleidung
und traf mich dann mit Franz in einer Konditorei wir hatten
uns ſchon am Tage vorher dorthin verabredet Vorſ Dieſes
iſt das unwahrſcheinlichſte von allem Angekl Als wir uns

verabredeten hatte ich doch an die Dachfahrt noch gar nicht
gedacht Jch ſagte dem Franz Jetzt wird mir die Sache in
Berlin zu bunt ich gehe weg von hier Franz ſagte mir ick
gehe mit dir mit nach Stettin Dort habe ich mir ein Zimmer
gemietet und ebenſo Franz Sie hätten ſich dann immer wieder
nach Verabredung getroffen Sie hätten ſich beide dort ganz
ſicher gefühlt Schließlich ſei Franz mit dem Vorſchlage ge
kommen jemand im Eiſenbahncoupé zu überfallen und zu be
rauben Er ſei aber dafür nicht zu haben geweſen Als er dann
ſpäter in der Zeitung den Ueberfall auf den Herrn v Zitzewitz
geleſen habe er ſich gleich geſagt daß Franz der Täter ſein
müſſe Nachdem Franz ihn in Stettin verlaſſen ſei er ſelbſt
dort geblieben und habe mehrere Fahrraddiebſtähle begangen
Bei einem ſolchen ſei er dann in der bekannten Weiſe feſt
genommen worden Vorſ Wie ſollen wir denn nun den
Franz finden Angekl Jch habe ihn genau beſchrieben
Suchen Sie ihn und Sie haben den Mörder des Herrn v Z
Er wird aber auch ſchon im eigenen Jntereſſe den Unbekannten
den er genau kennt angeben und dann haben Sie beide Mörder

Der Vorſitzende hält dem Angeklagten ſchließlich noch vor
daß er in einem Schreiben an den Lokalanzeiger dieſem
authentiſche Aufklärungen über den Mord angeboten habe Er
verlangte 1200 Mark für drei Artikel und machte ſich anheiſchig
bei Auszahlung der erſten 400 Mark pränumerando das Arbeits
zeugnis des Ermordeten als Legitimation beizufügen Der Vor
ſitzende hält dem Angeklagten aus dem an die Redaktion ge
richteten Briefe und auf mehrere zu dieſer Affäre gehörigen
Briefentwürfen einzelne Momente vor die darauf hindeuten
daß nur er der Mörder ſei Er erwähnt dabei daß Hennig
kalligraphiſch ſchön ſchreibe

Die Vernehmung iſt damit beendet
Es tritt eine Mittagspauſe ein
Nach Wiederaufnahme der Verhandlung ſtellt der Verteidiger

Rechtsanwalt Kennes den Antrag Der Angeklagte beſtreitet
der Mörder zu ſein Er hat eine Perſonalbeſchreibung von dem
Franz und auch dem dritten ihm den Namen nach nicht be

kannten Manne gegeben und deshalb werde beantragt den Franz
nach der Perſonalbeſchreibung zu ermitteln Der Verteidiger
beautragte ferner Herrn v Zitzewitz als Zeugen zu vernehmen
Dieſer werde beſtätigen daß der Menſch der ihn in der Eiſen
bahn überfallen mit der von dem Angeklagten von dem ſogen
Franz gegebenen Perſonalbeſchreibung übereinſtimmt Daraus
werde ſich ergeben daß die Angaben des Angeklagten über die

r des Franz richtig ſind Erſter Staatsanwalt Dr
Mendelsſohn widerſpricht dieſem Antrage Was den Franz
betrifft ſo handle es ſich bei dieſem Antrage nicht um die Vor
ladung eines Zeugen ſondern event eines Mittäters Die
16jährige Zeugin Wald mann aus Stettin bekundet daß der
Angeklagte während ſeines dortigen Aufenthalts vielſach in der
Waldmannſchen Reſtauration verkehrt habe und damals ſeinen
Bart anders getragen habe wie jetzt Auffallend war es daß
er immer in der Reſtauration ſeinen Hut aufbehielt Der

e gibt als Motiv an daß er ſchwerer erkannt ſein
wollte

Unter lebhafter Teilnahme betritt dann heftig weinend der
64 jährige Vater des Angeklagten der Jnvalide Hennig ein
tiefbekümmerter Greis deſſen Bruſt eine Reihe Kriegsdenk
münzen und Auszeichnungen ſchmückte den Sitzungsſaal Der
Angeklagte ſitzt mit gänzlich unbewegter Miene auf der Anklage
bank da Vorſ Wir können Jhren Schmerz wohl begreifen
Vater Hennig Als Vater können Sie J

ur Sache ſelbſt werden Sie ja wohl wenig ſagen können daß
hr Sohn Jhnen vielen Kummer bereitet hat wiſſen wir ſchon

will keine Ausfage machen heſtig
ſchluchzend Jch habe mir alle Mühe gegeben ihn zu einem
guten Menſchen zu erziehen und ihm immer wieder die Hand
zur Beſſerung geboten Der Zeuge bittet um Entlaſſung die ihm

Zeuge Hennig Vater Jch

vom Gericht gewährt wird
Hierauf wird zur Anhörung der Sachverſtändigen geſchritten

deren Anweſenheit der Vorſitzende für eigentlich überflüſſig
bezeichnet

Medizinalrat Dr Hoffmann Berlin hat Hennig in Moabit
von Anfang an beobachtet Auch er perſönlich habe das Gefühl

Es dürftenwohl niemand hier irgend welche Zweifel an der Zurechnungs
daß die Sachverſtändigen heute übeiflüſſig ſeien

fähigkeit aufgeſtoßen ſein
Die Beweisaufnahme wird hierauf geſchloſſen Die den Ge

ſchworenen vorzulegenden Fragen lauten auf Mord in Ver
bindung mit ſchwerem Raub einfachen Raub Urkundenfälſchung
Diebſtahl und verſuchte Tötung Nach kurzer Panſe verkündet
der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Barchewitz zunächſt den Be

c e neuen Beweisanträgedes Angeklagten bezüglich des Fram abgelehnt ſeien Hierauf
beginnen die Plaidoyers Erſter Staatsanwalt Dr Mendels

Der Ver
teidiger RA Kennes gibt zu daß der Angeklagte des ihm
zur Laſt gelegten ſchweren Verbrechens zwar fähig ſſt beſtreitet
aber daß er durch die heutige Beweisaufnahme überſührt er
ſcheine Ueber das Vorliegen der Urkundenfälſchung und ded

ſchluß des Gerichtshofes dahin daß di

ſohn hält die Anklage in vollem Umfange aufrecht

hr Zeugnis verweigern

Diebſtahls könne kein Zweifel obwalten dagegen ſei zu beſtre
daß ein Verſuch der qualifizierten Tötung vorllegenur Mißhandlung mit einer Waffe zufpaeben und a

Der Angeklagte ſelbſt hält noch eine längere eine halbe Stun
währende wohldurchdachte Anſprache an die Geſchworenen de
ich wirklich ſchuldig bin ſo ſchloß Hennig habe ich alles zugeget
Jch habe den Raub zugegeben aber den Schuß habe ch
abgegeben Jch will mich nicht reinwaſchen und habe viel cht
dem Kerbholz Um mildernde Umſtände zu bitten wage ich feſte
nicht aber wir leben in einem chriſtlichen J orhundert und t
ſollte man einem Menſchen nicht die Möglichkeit abſchneiden da
einmal ins Leben zurückzukehren Die Hauptſchuldfrage bitte a

demgemäß zu verneinen chNachdem Hennig ſeine unerwartete Verteidigungsrede ehalt
hatte die bei den Zuſchauern nicht ohne einen gewiſſen en

druckölieb zogen ſich um 9 Uhr die Geſchworenen zur Bernurück die eine Stunde in Anſpruch nahm Sechs e San
ragen wurden mit mehr als ſieben zwei weitere mit mehr al
ſechs Stimmen bejaht Staatsanwalt Mendelsſohn beantragt
darauf für den Mord die Todesſtrafe für den aus
unter Anwendung von Gewalt fünf Jahre Zuchthaus und
Aberkennung der bürgerlichen Ebrenrechke für digleiche Zeit Far die weiteren Verbrechen wie den Fahrrad
diebſtahl den Angriff auf den Stettiner Schutzmann und einige

n ä Vergehen wurden leichtere Nebenſtrafen beantragt Auf
ie Frage des Vorſitzenden ob der Angeklagte noch Anträge zu

ſtellen habe beſtand dieſer auf Ladung des Franz und des Herrn
v Zitzewitz Der Gerichtsbof zog ſich dann zur Beratung zürüg
Nur weniger Minuten bedurfte es für den Gerichtshof um ſich
ſchlüſſig zu werden Das Urteil fiel wie ſchon in der
Morgenausgabe berichtet dem Antrage des Staatsan
walts gemäß aus Hennig verzog bet der Verieſung des
Urteils keine Miene Der Vorſitzende ergriff darauf nochmals
das Wort um ſich an ihn zu wenden Unter Bezugnahme daß
Hennig zugegeben habe daß er an einen Gott glaube der über
die Geſchicke der Menſchen walte forderte er ihn auf doch unter
den jetzigen Umſtänden ſein Gewiſſen durch ein offenes Geſtänd
nis zu erleichtern Der Angeklagte beteuerte darauf nochmals
ſeine Unſchuld worauf ihm weitere Worte durch die Aufhebung
der Sitzung abgeſchnitten wurden

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 30 April

Geboren Keſſelſchmied Ernſt Pretſch Margarete Gr
Goſenſtr H Eiſendreher Heinrich Pungs Heinrich Gabels
bergerſtr 17 Maurer Hermann Niendorf Hermann Oppiner
ſtraße 15 Lehrer Martin Lenz Emanuel Schleifweg b
Strafanſtaltsaufſeher Wilhelm Thiele Hertha Am Kirch
tor 20d Landwirt Guſtav Kunau Guſtav Harz 27
Schloſſer Wilhelm Hänel Gertrud Klausbergſtr 6a

Geſtorben Marie Schwendler 17 J Gr Goſenſtraße 24
Handelsmann Friedrich Almus 70 J Ludwig Wuchererſtr 11
Superintendent g D Ernſt Hundt 73 J Schillerſtraße
Maſchiniſt Karl Roſe 52 J Körnerſtraße 9 Obertelegraphen
aſſiſtent a D Robert Hochſtetter Ehefrau Marie geb Bioch
65 J Albrechtſtraße

Standesamt Halle S Steinweg 30 April
Anufgeboten Maſchiniſt Paul Meie und Helene Lindner

Trödel 12 und Paradeplatz
Ebeſchließungen Bergmann Karl Blank und Alwine Heſſe

Landwehrſtraße 15 und Lilienſtraße 18 Schneider Emil Wirth
und Henriette Loska Bechershof 5 und Schmeerſtraße 23

Geboren Fabrikarb Ludwig Schumann Frieda Schmied
ſtraße 26 Geſchirrführer Emil Eibiſch T Hildegard Mans
felderſtr 51 Arbeiter Wilhelm Pinkert Anna Schützenſtr
Markthelfer Max Juſt Ottomar Mühlberg Handarb
Hermann Brummerich Hans Neue Promenade Rangierer
Wilhelm Michaelis Gertrud Meckelſtr 15 Friſeur Rudolf
Klaes Waldemar Dieskauerſtr 110 Dachdecker Wilhelm
Lieferenz Berta Klinik Gaſtwirt Adolf Ziege OlgaMansfelderſtr Fleiſchermſtr Albert Behr Lucie Tor
ſtraße 30 Drogiſten Artur Frömert Gertrud Zwinger
ſtraße 26 Cafetier Otto Neumeiſter Otto Reideburgerſtr
Poſtboten Friedrich Hirſchfeld Liesbeth Frieſenſtr

Geſtorben Fabrikarbeiters Ludwig Schumann T Frida
8 Std Schmiedſtr 26 Schmiedemeiſter Ferdinand Reimann
72 J Eliſabeth Krankenhaus Cafetiers Edmund Wingenfeld
Ehefrau Bermada geb Ebert 50 J Bertramſtr 20 Schloſſer
Auguſt Simbt 52 J Am Güterbahnhof Drehers Otto
Seidlitz S Otto 11 J Klinik Geſtütswärter Chriſtoph
Kraßtinat 59 J Klinik Stations Diätars Karl Hütter S
Erich 1 T Rudolf Haymſtr 27 Krankenpflegers Jgnatz
Skibinski T Ottilie 1 J Longeſtr 21 Jnv Adolf Spatzler
S Paul 1 J A d Moritzkirche

Meteorologiſche Station zu Halle

35 April T Ma9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 743,2 744,3Thermometer Celſius 5,9 7,3Rel Feuchtigleit 79 79Winde N2 NW2Maximum der Temperatur am 29 April 12,00 C
Minimum in der Nacht vom 30 April zum i Mal 2,10 C
Niederſchläge am 1 Mai 7 Uhr worgens 0,0 mm
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Komun Iäeber nat und mache
die Bäume wieder grün damit der gefährliche NachW winter endlich ein Ende nimmt Alle Welt iſt erkältet
und wenn man nicht Fays ächte Sodener Mineral
Paſtillen bätte dann wüßt ich wahrbaftig nicht was
man anſfangen ſollte Die Sodener ſind eben doch eine
rechte Wohltat die man gar nicht warm genug ein
feblen kann Wer ſie nicht kennt der iſt es ſeiner
Geſundheit ſchuldig einen Verſuch damit za machenJ Die Schachtel koſtet 85 Pfg Zu haben in allen Apo
tbeken Drogen und Mineralwaſſerbandlungen
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2 c m dÖn re er Kindern Kranke Genesencde Verhütei beseitigt Diarrnioe Srechdurcta h
Koprſs Taſeloasſg iſt das Beſſe ſür die Kſſchel
Kopfos Fruechtessig für Einmachezwecke untibertroffen

Erhältlich in ſämtlichen beſſeren Geſchäften der Branche
J Halleſche Kognakbreunerei Gebr Kopf

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser
Das unentbehrlichste Toilettemittel verschönert den Teint
wacht znarte weise HändeNar echt in roten Cartons zu 10 20 und S50 P
Katser Boravx Seiſe 50 Pf Tola See 25 Pf
Spezialitäten der Firma Heinrich Maox in U D



Iwohe But
iſt eine hochfeine

Tafelbutter
und guter Haltbarkeit

Nur in meinen Filialen
erhältlich

Thüringer
Blut u Leherwurſt

Pfund GO Pfg

Feinſte fette

Edamer Käſe o

Scucherhäſero ſu

h

von feinem Wohlgeſchmack vorzüglichem Aroma

Von heute ab gelangt eine wirklich
gute reinſchmeckende

Vorzügliches
Tafel und Speise Oel m zuſge I10 vfn a zuge 60 f

P H Kraus

Molkerei Butter
feine Spargel Butter a Pfd 116 Pfg zum Verkauf

Gr Alrichſtraße 44 Thomaſtusſtraße 40
Seipzigerſtraße 16

Alter Markt 18
Gr Steinſtraße 39 Burgſtraße 7

Steinweg 24
Hernburgerſtraße lö

Ko r setts
ArbeitsKorsett

gutſitzend

gemuſtert

Drell roſa bellblau z
Miederkorsett mine

FrackkKorsett aqus grauem

Drell 3,60 3
Drell

waſchecht mit ausziehbaren
Ge n Fiſchbeinſtäben

G m b H

der Optiker B Kramerschen Konknursmasse hier
geſetzten Preiſen

Vorhanden ſind noch Brillen Klemnmer
Max Knoche Konknrsverwalter

TotalAusverkauf
Wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts verkaufe ich von beute

ab zu fabelhaft billigen Preiſen um ſchnell zu räumen

ca 150 Kinderwagen u Sportwagen
nur erſtklaſſige Fabrikate einen Poſten

Puppenwagen Leiterwagen Kinderstühle
Triumph Stühle Zimmer tun nger äte Reisekörhbe

ſowie Korbwaren aller Art
Wäscheleinen Besen Bürsten n drgl

I Gurie C Steinweg 7
a e

ist

SelniessersS Arhert e

Hochporösaus indischer Rawiefaser
Kein Schweissgefühlohne Ueberhitzung

Widerstandskraft gegen Temperaturweehsel

Nicht zu verwechseln mit Baumwolle
Kein Filzen Kein Eingehen

Glänzende Gutachten von Autoritäüten Proben Prospekte
illustr Preislisten durch

Halle a Gr Steinstrasse 84

110 85 55 Pf

Korsett aus Drell bglhhgh

Miederkorsett aus gutem 85
r

einuſtert Damaſſé vorzüglichSib u hochaparte Ausſtattung

Frackkorsett aus agnſtgnter Aneiernorgore

Herculesa Baleine roſtfrei
ſederleicht und garantiert un
zerbrechbar 3,85 2,75
Hamburger Engros Lager

Leopold Vussbaum

Halle a Gr Ulrichstr 60461

Gerichtlicher Ausverkauf
ſtraße 13 vorm 12 und nachm 6 Uhr zu weiter 73

Barometer
Thermometer Mikroskope Operngläser Schulartikel e

Ein vorzüglicher
Ersatz für Leinen

Apnkriunge Vleeke
Ausserst behagliche Wärme

Kein nasskaltes Anliegen der Wäsche mehr

I Schneo MWaachf

nniſcher Turnverein

z zu Halle gegr 1875
Juni

S Vereinslokal Paradiesa 7 garten Ratswerder
Turnübung

a der Männer und
Jugend Abteil Mitt8 wochs u Sonnabends
Alters Riege Mittwochs von Sl/2 bis 10 Uhr abends in

der Schnlturnballe Dreyhauptſtr
Turnleiter t Kurt BönickeGöbenſtraße 2v der Seingtitteilans Freitags
von 71/2 bis 9l/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterberu Turnleh
rerin Fräulein Marg Seiß Kurürſtenſtraße 80

Anumeldungen werden auf dem
Turuboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müller
Leipzigerſtraße 84 und Nobert Hoff
richter Gütchenſtraße 165 entgegen
genommen

Vomgar reiner Bienenhonig
kl Glas 60 gr Glas 1,10A Krnntz N e
Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064a MobattSpartvereins

Ad Herrmann
Gr Ulrich und Steinſtraßen Ete

lederlageder Schokoladen Fabrik
Knape Würk Leipzig

einpfiehlt
Tafel Schokoladen

Bruch Schokoladen
Znekerwavren

h Bisknitsin größter Auswahl
zu billigſten Preiſen

Jeden Mittwoch
e Schlachtefeſt

A bei Oskar Hellerw
Steinweg 32

Telephon 2179

Die Vollksküchen
beſinden ſich I Vrunoswarte 31

II Rathanusſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 halbe 13

tionen welche an beliebigen Tagen in

mann Ludwig Bartbh Leipzigerſtr 80Nähe des Leipziger Turmes
Die Verwaltnng der Volksküchen

waua 550 in Radattm arken e
Maſſiv goldene

Verlobungs
Ringe

S bis 812 Millimeter breit
8karät 14karät 18 karät, ſo
wie Dukatengold jedes Stück
mit dem Feingebaltsſtempel
333 585 750 bezw 900 und

mit meinem Firmenſtempel T
verſehen das Stück von 4 Mark

an bis 30 Mark
empfiehlt

en Tittol

S ä Schmeerstr II

Marken zu ganzen und halben Por

beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 unv bei Herrn Kauf

Barbaraſtr 2a
Geiſtſtr

Gute Speisekarteffeln
a Zentner Mk ab Hof gibt ab

Gut Nuſcheshof

s müon ebanpf Fürhere u chemisehe Reinigungvansgtalt

Halle S
Beſitzer Hahnemann Köhler

Eigene käden Merſebiraerie s
Annahmeſtellen in allen S eiabnterten durch Plakate kenntlich

Tadelloſes Reinigen wie Färben Zum Fameng
Kiundergarderoben Dekorationsgegenſtänden Teppichen 2c

Dekatur neuer Stoffe
Sorgſälege Wäſcherei und Spannerei von Gardinen

res 2c mit Appretur Auf NeAbholung g Juricclieſering koſtenlos durch mer Geſchirr

Fernſpr 2923

29 Ludwig Wuchererſtr 55
Zwingerſtr 23

6 Gr Steinſtr 34

7

Portemonnaie
aus ſchwarzem Leder Jnhalt eg 80
verloren in der Poſiſtr Abzugeben guf
dem u Bureau Schmeerſtr 1

Familien Nachrichten

Statt jeder besonderen Meldung
Die glückliche Geburt eines

gesunden Jungen
zeigen hocherfreut an

Halle a den 29 April 1906
Rechtsanwalt Pabst und Frau

Alma geb Freiwald

Verlobt Frl Linchen Grupe mit
Hrn Landwirt Wilh Falke Eſperde
Frl Emma Oswald mit Herrn Karl
Kahle Krümme Gamſen

Vermählt Herr Arno Zinke mit
Frl Gertr Hermanus Kleindembach
Anchen Herr Dr Braun mit FFränl
Gertrud Schanz Weida Hr Ober
leutnant u Adjutant Eberh Geißler

n Frl Margarete Wagner Hildes
eim
Geboren Sohn Herrn GuſtavKahn Hildburgbaufen Herrn Hotel

beſitzer Saltzer Blankenburg Herrn
Alſred Heyne Gera TochterHrn Dr phil Paul Ormiſch Duis
burg Herrn Rechtsanwalt Senger
Nordhauſen

Geſtorben Herr Paſtor Georg
Hellmuth Adenſtedt Herr Hermann
Fiſcher Hüttenrode Herr K Mede
Schöningen Herr Obertelegraphen

aſſiſtent a D Albert Breme Gamſen
Herr Friedrich Götting Göttingen
Herr Friedr Holzapfel Göttingen
Frau Luiſe Heuer Benniehaufen
Frau Karoline Lührig gebor Jakob
Kaierde Frau Dorotheg Lange geb

Hillmann Hildesheim Fräul Marie
Weſemann Goslar Herrn H Schir
mer Sohn Hermann Blankenburg
Herrn K Clusmann Tochter Gertrud
Seeſen Frau Anguſte Schrimpf geb

König Müblhauſen Frau AnnaMarie Wetzel geb Montag Dingel
ſtädt Herrn Carl Kummer Tochter
Olga Arnſtadt Herr Louis Meltzer
Eiſenach Herr Guſtav Wachsmuth
Mellenbach Frau Franziska Barthelgeb Trötſchel Kleinobringen Herr

Friedrich Hübſchmann Gotha Herr
Ernſt Kornmann Gera Frau Wilh
Weiſe geb Kiſſaner Leumnitz Herr
Reinh Feine Mattſtedt Hr Friedr
Goßlar Salza

Statt jeder beſonderen Meldunug

s Heute morgen 3 Uhr endete ein ſanfter Tod nach kurzem
S ſchwerem Leiden das arbeitsreiche Leben unſeres geliebten
J guten Vaters Groß und Schwiegervaters des

Dekorationsmalers
l m

9 9 W egen S

e e

n

Zancier
Jm tiefſten Schmerze

Die Hinter blieben e u
Halle a Jlmenau Buxtehude den 1 Mai 1906

Geſtern früh S /2 Uhr verſchied ſanft nach langem ſchwerem Leiden
J meine innigſtgeliebte Frau unſere herzensgute Mutter und Groß

J mutter Frau

Marie Hochstetter
geborene Block

Halle a den 1 Mai 1906Namens der lieſbetrübten Hinterbliebenen
Robert Hochstefter

Die Beerdigung findet Donnerstag 4Uhr von der Kapelle des Nord
friedboſes aus ſtatt



Renkensteins Akadem Musitk Tnstitut
Einzol Unterrioh Klavierspfiel Franz Liseztsche Sechule undtm Se Stoekhausensehe Sehule
A Benkenstein früher d perneanger I Bassbariton und Opernregisseur

akademiseh gebildeter 3 3hiiler von Profe 0 usrtoms en Lepais a Fr Rebling ete
Frau Martha Benkenstein geb 531243 Sechülerin ihres Bruders des

eviervirtuose Berger ehemaligen Schülers von Franz Liszta mpet v Sintritt jederzeit

Lehrer Gesangverein
Direktion Prof O Reubke

Sonnabend den 5 Mai 1906 abends s Uhr

Volks onZe r
len unter gefl Mitwirkung von Frl K Bosch Leipzirc ktor K Klanert plProgramm Chöre a eapella von Liszt

ne Ton Brueh Beethoven F Laub
Blüthnerligel ans dem Magazin des Herrn PDöll

Preise riert 1,05 Mk unnumeriert 0,55 Mk
Billettverkauf in den Hofmusikalien handlungen von Hothan und Koch
öOierdurch laden wir die Aktionäre der
Aktien Maschinenfabrik Kyfkhäuverhütte

vorm Paul Reuss Artern
zu der am

Dienstag den 29 Mai 1906 nachmittags 3 Uhr in Arkern
in den Geſchäftslokalitäten der Geſellſchaft ſtattfindenden

ordentlichen General Verſammlung ein
Tagesordnung

1 Entgegennugbme des Geſchäftsberichtes der Bilanz nebſt Gewinn und
erluſtrechnung für das Jabr 1905 Beſchlußſaſſung über die Ge

nehmigung derſelben und Verwendung des Reingewinnes
2 Erteilung der Entlaſtung an Vorſtand und Aufſichtsrat
3 Wahlen zum Aufſichtsrat

Zur Teilnahme an der GeneralVerſammlung ſind nur diejenigen
Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien ſpäteſtens 3 Wochentage vor dem
Tage der Verſammlung bis 5 Uhr abends bei

der Dresdner Bank in Berlin
den übrigen Niederlaſſungen der Dresduer Bank in Dentſchland
dem Bankverein Artern Spröngerts Büchner Co Commandit

geſellſchaft auf Aktien in Artern
bei dem Bankbans Severus Ziegler in Eiſengch
bei der Geſellſchaftskaſſe in Artern oder
bei einem Notar

niedergelegt haben

Franz Hegar Nicodé

Der Vorstand P Reuß

Bad St Andreas berg
0b h Gesund Aufenthalt für Erholungssuchende Reich0 r ar an Harzpartien für Sommerfrischler Brocken pp

Touristenstat Sehr preisw Pensionen Prospektoe

630 Mtr Die Kurverwaltung
29,40 C warme Quelle gegen Gicht Rheum Ner
venleiden Magen Darm Nieren u Blaſen
krankheiten Mineralbäder elektr und Licht

beilbäder Maſſage Duſchen Heilgymnaſtik
Gegen 200 elegante u einfache Zimmer Ange
nehmer Landauſentbalt in reinſter rauch u ſtaub

B Station weier waldiger Gebirgsluft bei 458 m ü O
Poſtamt mit Telephon Lawn Tennisplatz Kon
erte und Reunions Nur 5 Mk Kurtaxe Jn
er Vor u Nachſaiſon ermäßigte Zimmerpreiſe
Proſpekte gratis durch den Badearzt

Herrn Dr med Walter Glass

Plossplaſ z

Warmhbad

Saiſonbeginn ſowie durch dieBade Direktion Warmbadam 6 Mati bei Wolkenſtein
Frednchrodneeee

Sosto L ge Friedrichrodas 100 Zimmer mit 160 Betten Vereint
jeden Komfort des Hotels mit den Annehmlichkeiten des Privathauses Blexctr
Beleuchtung in allen Räumen Telephon 16 Telegramm Schuütepension

m feöſffnet vom I Aprü an

un arg odemnſtnrort und Sommerriedrichsbrunn Haar enJdvlliſch rieb Bode u Selketal geleg Eiſenbahnſtat Thale u Suderode

N Fotel ſchwarzer Adler e
Der Neuzeit entſprechend eingerichtet Penſion von 4,50 an Vor
und Nachſaiſon Penſion billiger Proſpekt Beſitzer Gustav Meyer

im schönenSommeöer frische Tautenburg e
Herrl gesunde Lage inmitt prachtvoll Wälder RKuhe läündlI Rinfach Wohn
u Verpflegung gut u billig Prospekte gratis d Bürgermeister Küchler

Eintrittspreise Sonnabend 1 MKAn den übrigen Tagen a Person 2

Walhaſſa
Ab 1 Mai Nur kurzes Gaſtſpiel der berühmten

einzig daſtehenden

J Victoria Sanger
e Herren Milentz Marzotti I Tenor u Liederſänger JuliusReyer II Tenor u Charakter Humoriſt Richard Heine

mann I Baß u Salon Humoriſt Arthur Hedrieh II Baß
u Humoriſt Heinrich Lange ſächſiſcher Original Humoriſt
Reinh Valentin I Baß und Humoriſt Faunl Grosse
II Tenor und Liedermeiſter Saseha v Günther der beſte

aller exiſtierenden Sopranſänger und Damen Darſteller
Eleganteſte und vielſeitigſte Herreugeſellſchaft

Einzige derartige Geſellſchaft welche die große Schauſpiel
Konzeſſion beſitzt

Vollſtäudig neue Rieſen Schlager Programme
Ohne jede Konkurrenz Unerreichbar

Nene Schlußvpoſſen Nur Schlager I Ranuges
u A Acht Stunden nach der Trauunng BruderStraubinger Ein Feind der Frauen Eine verhängnis

volle Nacht Es iſt erreicht gr Militär Humoreske e

Dampfschiſffahrt
nach Bad KNen Ragoczy

Jeden Mittwoch u Sonnabend nachm 2l/2 Uhr
Abfahrt oberhalb der Peißnitzbrücke

Hochachtungsvoll O Schräpler Unterplan
NB Mache ein geehrtes Publikum darguf aufmerkſam daß die Dampfſchiffabhrten 224 der abenmnseei wieder regelmäßig ſtattfinden Sonntag

Dienstag und Freitag 5 Minuten Verkehr D O

Bad Berka IIm i Thür
Moor Sand und Kiefernadel Bäder

Sommerfrisehe LuftkurortProspekte gratis dureh die Badeverwaltung

m Brocken

Harz u

umgeben W 4 Evon meilenweiten
Hochwald geschützte Südlage W e

vwildromantische Felspartien bequeme
Fuss und Fahrwege ärztlich allseits em

pfohlen als Sommer und Winteraufenthalt

ter Höhenkuro

Durch den neu angelegten Kurpark und
andere Verbesserungen wird Schierke in
der Saison 1906 einen noch reizvolleren
und angenehmeren Aufenthalt bieten als
bisher Grosse Auswahl billiger und kom W

fortabelster Wohnungen

a d Waldheim mit Hotel Waldhaus bei Elbinge
rode i HarzTeleph Amt Elbingerode Nr 15

Mitten im Walde 520 m hoch gelegen Vorzügliche preiswerte Sommer
friſche und Erbolungsſtation In der Vor und Nachſgiſon ermäßigte Preiſe

Proſpekte und Auskunft durch den Beſitzer R Nlewerth

Ostseebad Graal i M
Wald Hotel nd Villa DaheimJ Ranges unmittelb an Laub u Tannenwald dicht an Strand u Dampfſch

Brücke Jdvlliſche Ruhe Bis Jnſi ermäß Preiſe Proſpekte Sehmidt

III
Prachtvolle Lage am Strandabhang waldbedeckter Hönien Vorzügliche
Einriehtungen für Kur und Unterhaltimg Neue Sseebrüecke 360 mm lang

Behaglicher Aufenthalt für Familien
Mausgtr Führer in Halle a S bei Otto Westphal

Marktschloss
Bansin schönstes aller Ostseebäder

direkt an See und herrl Wald
Beste Gesellsech Kurtaxe u Bäderpreise
mässig Prosp durch die Badedirektion

An StOstsoobad tie
Strande u bewald Düi
nengebiet Hotels u viel
Privatwohn meiſt a

Strande Sommerfahrk direkt Ausk
u Proſp durch die Badeverwaltung

Jahn

Marktplatz 13
n

WVE z M A R in Thüringen

Großherzogl Haupt u ReſidenzStadt
nach den Nachweifſen d Kaiſerl Geſündheits
r Stadt m geringſt Sterblichkeit

unt d Städten üb 20000 Einw klaſ ſch Boden
nerungen an Goethe Schilker Herder Wieiciege z 2c viele Denkmäler u Sehenswürdig
R Hoftheater Konzerte Muſeum Goethe

NationalMuſeum t ztMuſeum Großherzogl Biblio Leſe Muſeum
naturwiſſenſchaftl Muſeum nſtſchule Muſik

eete ür Kunſt u Kunſt
Muſſterlager r Erzeugniſſe vortreffl Unterrichtsanſt u Penſ e

i gut gehaltStraßen u Fußſteige elektriſche Straßenbahn
vorzügliche Quellwaſſerleitung gute Badeer Turnverein e

ertung gMittwoch u Sonnabend bers r e Zufentgaltmer Großh Park reiz Umgebung Luſtbend chlöſſer Beipedere Tiefurt Etter burg et
ahnen nach 5 verſchiedenen RichtTurn übung e an direkte e von und nae

in der nkten Thüringens Auskunft

Auf allen Landſtraßen
der Welt ſieht man bei naſſem Wetter

Anti Gleit Reifen
Modell 1906

Kurn alle am Roßplatz Das Oberbürgermeilteramt
Der Vorſtand

Sonntag 50 Pfg

Gartenbau Auueetellumzz lalle
im Wintergarten vom S bis 9 Mat 1906

Eröſtnung Sonnabendl den 5 Maf vorm II Uhr
Täglich geöffnet von vorm 9 bis abends 9 Uhr

Kinder die Hälfte
Pfg

Zur Aufführung
in Stadttheater in Halle a

Dienstag den 1 Mai 1906

PFPaust
von

Joh Wolſgang von Goethe
I Teil

Mit einer Vorbemerkung
und dem Bilde des Dichters

kl 80 IV 116
Preis geb 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

c W Trothe
Poſtſtraße Süoo

Gegründet 1

pplrPwaterh
Direktion Gustav Pollep

Ab heute Gastspiel von

Adolf Phiipp
mit dem aus 40 Perſonen

beſtehenden

Original EBnsemble
des Deutſch Amerikaniſchen

Theaters zu Berlin

Als Novität
Jn der Berliner Original
Beſetzung und mit Origingl

Ansſtattung

Aber Herr Herzog
4 Bilder aus dem Leben der

Deutſch Amerikaner von
Adolf Philipp
Orischan Hergog
Feuſterputzer

or Adolf Philipp
Jn Berlin
über 400 Mal

aufgeführt

Auswärtige Theater
Mittwoch den 2 Mai 1906

Leipzig Neues Theater Fidelio
Altes Thegter Leipziger Bilder
bogen Leipziger Schauſpielhaus
Als ich wiederkam Fortſetzung
von Jm weißen Rößl Theateram Thomasring Sherlock Holmes

Magdeburg Stadttheater Turandot

Iul Ryluin
Mittwoch den 2 Mai

Eröffnung der Sommer
Konzert Vaison

13 Elite Konzert
ausgeführt vom geſamten Muſik
Korps des Füſ Regts Nr 36

Anfang 380 Ende 60
Eintritt Erw 60 Kinder 30

Cafe ſoland
Ab 1 MaiTäglich Konzerte des

beſtrenommierten

Orig Italionischen
Künstler Dnsemble

hrotte di Capri
Dir A Pagnani

Aufang 7 Uhr abends
Sonnabends Kegelbahn frei

e
r empfiehlt en m3 Koonselnie Schmeerſtr 5
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